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Die Not der Reichsfinanzen
Der Abg D Naumann gibt in einem uns zur Verfügung geſtellten Artikel ſehr peſſimiſtiſchen Gedanken über

die Lage der Reichsfinanzen Raum Naumann ſchreibt
Die Stimmung im Reichstage iſt ernſt und faſt ſorgen

vol denn wir haben zu allen früheren Nöten zwei neue
die Kriſis und die Reichsfinanznot Als wir aus
einandergingen hing der Wirtſchafishimmel noch voller
Geigen und der Reichskanzler ſtellte in Ausſicht daß der
nächſte Winter noch keine neue Geldvorlage bringen würde
Ganz feſt haben viele von uns das nicht er aber
es konnte ja wahr ſein Inzwiſchen iſt folgendes ein
getreten

Zuſage der Erhöhung der Beamtengehälter
Ankünd gung neuen Flottenbedarfs
Erböbung der regelmäßigen Reich sausgaben durch allgemeine

Verteuerung
Verſagen der neuen ſchlechten Steuerreform wie z B der

Fahrkartenſteuer
Ein Tefizlt des Reichsbaushalts

Daraus ergibt ſich daß wenigſtens 250 Millionen Mark im
Jahre aufgebracht werden ſollen So ſchnell verbleicht der
blaſſe Ruhm des Herrn von Stengel Er war der Ver
trauensmann der Zentrumspartei und auch er würde ſchon
heute ſein Alter in Ruhe genießen können wenn es jemand
gäbe der mit Erfolg Blöckfinanzminiſter werden könnte
Im Wort Blockfinanzminiſter iſt die dringlichſte Schwierigkeit
der Reichsregierung ausgeſprochen Aber woher ihn nehmen
Es gibt
die Nationalliberalen ſind ja an der berühmten Stengelſchen
Finanzreſorm mitſchuldig Und es iſt auch ſonſt für keine
politiſche Partei ein beſonderer Vorzug gerade den Finanz
miniſter ſtellen zu dürfen da nichts unpopulärer iſt als
berufsmäßig Steuern zu erfinden Und ein Miquel lebt
nicht oder wenn er lebt iſt er noch unentdeckt

Ein konſervativ klerikaler Finanzminiſter wie es Herr von
Stengel iſt kann mit dem Block nicht regieren denn er kann
ſeiner inneren Natur und Anlage nach nur Vorſchläge
machen die für uns Linksliberale unannehmbar ſind Das
hat ſich jetzt gezeigt bei den Beſprechungen über Spiritus
monopol und Tabakbeſteuerung Nicht als oh ein Spiritus
monopol für alle Zeiten undenkhar wäre aber ſolange wir
Brotzölle haben darf kein Maſſenartikel und ſei es Spiritus
oder Tabak neue Laſten tragen Die drei linksliberalen
Parteien haben den Staatsſekretär im Reichsſchatzamt darüber
nicht im Unklaren gelaſſen daß ſie bei keiner Art von
Konſumbe anrett belfen Alſo die jetzt vor
gebrachten Regierungsvorſchläge werden von der Block
majorität nicht angenommen Das iſt das einzig Sichere an
der gegenwärtigen Lage

Leider iſt aber noch ein zweites faſt ebenſo ſicher nämlich
daß durch die wirtſchaftliche Kriſis die Einnahmen der
Zölle ſinken werden Wir gehen ſchweren Zeiten
entgegen Die Knappheit des Geldmarktes ſetzt ſich in
Arbeitsloſigkeit um das aber bedeutet Verbrauchsver
minderung Hier zeigt ſich eine der größten Schattenſeiten
eines auf Zöllen errichteten Finanzſyſtems Ein ſolches
Syſtem arbeitet bei fteigendem Wirtſchaſtsleben ganz gut
ſoweit man von einem ungerechten Syſtem ſagen kann daß
es gut arbeitet Aber ſobald in jeder kleineren und mittleren
Haushaltung die Ausgaben ängſtlich berechnet werden mi

Meruilleton
Gorkho und Schillers Religivn

Von Profeſſor Dr Sell
Jbre Religion ihr Seelenverhältnis zu Gott war Leben

ſchaffendes Leben im Fühlen Denken in Kunſt und Sitt
lichkeit Das Göttliche das Heilige war ihnen beiden das
Gew ſſeſte das Sicherſte Aber es war ihnen gleichzeitig
ein Geheimnis Für Schiller mehr wie für Goethe Dieſem
ſcheinen ſich manchmal die letzten Tiefen der Gottheit zu ent
ſchleiern So lreffen wir vielfach Goethe im Gebet in tiefſter
Andacht Schiller läßt ſeine Helden beten Goethe ſpricht
viel von Gott aber nicht vom lieben Gott Denn Gott
eziemt vor allem Ehrfurcht kindliche Ehrfurcht Gott ſtellt
ich ihm dar in Natur und ſittlicher Welt nicht auch in der
Welt der Kirche

Für Schiller iſt Gott der heilige gerechte und gute Wille
der die Welt regiert und ſeine größte Gabe an den
Menſchen iſt die Freiheit ſeines Gottes Spur zu folgen

So üben beide ihre Dichtergaben aus nicht um zu gefallen
Wozu haſt du Dichtergaben Um ein guter Menſch zu

ſein Goethe Von der romantiſchen Doktrin als ob die
Kunſt um ihrer ſelbſt willen da ſei waren ſie weit entfernt
mit ward ihnen aber allerdings die Dichtung zur Predigt

die Bühne zur Kanzel die Kunſt ein Gotiesdienſt
eide glaubten an den Forigang der Kultur an die Er

höhung der Sittlichkeit wenn auch in einem langen müh
ſeligen Werdegang der Menſchheit und Humanität blieb
ihre Loſung Alles Heil lag für Schiller in der ſchöpfe
riſchen Freiheit im heldenhaften Ringen Goethe ſuchte es
aucb in der Ueberlieſerung der Gnade Jeſus Chriſtue
hat Goethe im Alter anbetende Verehrung gewidmet

C Aus dem ſoeben erſchlenenen Werke Unſere religlöſen
rzieber aus der Feder von 17 hervorragenden Forſchern

Zwel Wände in Geſchenkband je 4,40 W

iſſen

nationalliberale Namen die denkbar ſind Aber

hört das ollſ ſtem auf ertragrei ein länger manbei dieſer ad greich zu Je länge
e age wartet die Einnahmen auf andere Quellen

zu gründen deſto ſchwerer wird die Reform denn deſto zer
rüttender wirkt die Kriſis deſto ſchwerer findet ſich infolge
deſſen der Reichsfinanzminiſter der mehr ſein will als ein
Platzhalter

Was müßte wohl ein neuer Miquel tun Er müßte vor
allem einen großen Haushaltsplan für längere Jahre vorlegen
Ein ſolcher Plan kann nichts anderes ſein als ein unver
vindlicher Entwurf der den jährlichen Bewilligungen in keiner
Weiſe vorgreift aber welches große Unternehmen darf ſo
von heute auf morgen leben wie das Deutſche Reich Der
Weg zum finanziellen Ruin iſt mit Stengelſchen
Eintagsreformen gepflaſtert Es muß aufhören
daß das Reichsſchatzamt mit dem Fernrohr nach immer neuen
Bagatelleinabmen ausſchaut Die alte liberale Forderung
der kapitaliſtiſchen Reichsſteuern muß verwirklicht werden
Es ſind möglich Reichseinkommenſteuer Reichserbſchafis
ſteuer Reichsvermögenſteuer

Die größten Schwierigkeiten begegnen uns bei einer
Reichseinkommenſteuer weil hierbei die Intereſſen der Einzel
ſtaaten und der Kommunalverwaltungen verletzt werden
Am nächſten liegt ein Ausbau der Reichserbſchafts
ſteuer mit ſteigender Prozentziffer nach oben durch Aus
dehnung auf nächſte Anverwandte Daneben kommt in Be
tracht die von Herrn Juſtizrat Bamberger literariſch ver
tretene Jdee die nicht teſtierten größeren Erbſchaften der
Reichskaſſe zuzuweiſen Ueber die juriſtiſche Faſſung und
richtige Begrenzung dieſer Jdee kann hier nicht weitläuſig geredet
werden es genügt hier die Richtung aufzuzeigen, in der
eine geſunde und weitblickende Reichsfinanzverwaltung
arbeiten müßte

Aber ob der neue Miquel kommt oder ob der Bülowſche
Block an Kriſis und Finanznot bricht das weiß kein Menſch
Jeder Tag aber der ohne Finanzprogramm verläuft ver
mehrt die Notlage und vorausſichtlich die Schulden
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Hochſchulweſen

Der Ausſchuß der vereinlgten Tüdinger Kor
porationen ſchloß ſich der Beſchwerde des Univerſitätsſenatt
an das württembergiſche Miniſterium über Verletzung der Lehr
freihelt durch Biſchof Dr v Ke ppler von Rottendurg an

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransporfür Planet iſt mit dem Reichspoſtdampfer York am 77 r

in Penang Halbinſel Malocco eingetroffen und dat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Singapore fortgeſeßt Der aus
reiſende Ablöſungstransport für das Kreuzergeſchwader Fähn
richstransport iſt mit dem Reichspoſtdampſer Prinzregent
Luitpold am 28 November in Schanghal eingetroffen Fluß

kenonenboot Vorwärts iſt am 27 Novemder in Kiuttan
Danatſe eingetroffen und am 28 November von dort a
Hoankan abgegangen Flußkanonenboot Vaterland iſt am
28 November in Tſchungking Dangtſe eingetroffen Jaguar
iſi am 28 November in Tſchingkiang Danatſe n und
geht am 30 November von dort nach Nanking ab

Deutſcher Reichstag
Elgener Bericht der SaaleZettung
62 Sitzung am 30 Nov 11 Uhr

Eingegangen Handelsproviſorium mit England Der Vertrag
mit den Niederlauden betreffend Unfellverſicherung wird definitid

e lat und ſodann die Generaldebatte über den Etat fort
geſetzt

Abs Wiemer fr Vp Ich freue mich daß der Reichskanzler
ſo entſchieden der Legendenbtldung über die Auflöſung entgegen
getreten iſt Beiſall bei den bürgerlichen Liberalen Gelächter

bei Zentrum und Sozialdemokraten Das Volksurteil hat nun
einmal bei den Wahlen gegen Sie entſchieden Herr Bebel

erneutes ſtürmiſches Gelächter Ja Sie appellieren doch ſonſt
an die Entſcheidung des Volkes Herr Bebel prophezeit ſchon

wieder den raſchen Zerfall des Blocks Er ſagt die Rechte und
das Zentrum würden ſich ſehr bald wieder finden Nun was von
den Prophezeiungen des Herrn Bebel zu halten iſt haben ihm
ja wieder die Wahlen gezetat Wenn man Herrn Spahn börte
ſo könnte man glauben dies Kind das Zentrum kein Engel
iſt ſo rein Heiterkeit Auch für die Finanzlage will das
Zentrum ohne Verantwortung ſein Aber die 4 Milliarden
Schulden ſind doch nicht erſt ſeit der Auflöſung entſtanden
ſondern in der Zeit wo das Zentrum hervors
ragend ausſchlaggebend warl Uedrigens ſoll man dieCaſtle die Vorträge des Chefs des WMllitärkabſiſelts Grafen

von Hülſen Hoeſeler des ſtellvertretenden Chefs des Zivil
kabinetts von Eiſenhart Ztothe und des Botſchafters Glafen
Wolff Metternich Geſtern abend traf Oberſtallmeiſter Freiherr
von Retſchach in Higheliffe Caſtle ein

Die Kaiſerin iſt geſtern abend zum Beſuche des Prinzen
Joachim in Plön eingetroffen

Der kommandierende General des Gardekorps General
v Keſſel weilt ſeit einiger Zeit in Wiesbaden zum Kurgebrauch
und hat im dortigen Schloß Wohnung genommen

Wie verlautet ſoll der Kommandeur des Regiments der
Garde du Corps Freiherr v Richtbhofen demnächſt vom Kom
mando zurückzutreten beahſichtigen

Das Befinden des Paters Schmidt der vor einiger
Zeit von einem Straßenbahnwagen in Köln überfahren winde
iſt ſehr ungünſtig Es iſt Lungenentzündung mit hohem Fleber
hinzugetreten

Ungaunſt der Finanzlage doch anch nicht übertreiben Nicht
124 Millionen ſondern nur 76 Millionen beträgt das Defizlt

im Voranſchlage da ja 24 Peillionen bereitwillig von den
Einzelſtaaten getragen werden und die 24 Millionen Schulden
tilgung in Abzug zu bringen ſind Außerdem ſteigt ja noch die
finanzielle Wirkung der neuen Steuern Ob vetitere neue
Stenern nötig ſind wird überhaupt noch von der Budget
kommiſſion geprüft werden müſſen Die Beamtengehälter
werden wir freilich erhöhen müſſen Aber daran ſind
Sie nach rechts und zum Zentrum ſelbſt ſchuld durch
Jhre Schutzzollpolitik die alle Lebensmittel vertenert hatDagegen daß direkte Reichsſteuern Verfaſſung wider
ſprächen lege ich Ver wahrung ein Bei Beratung der
Verſaſſung iſt ein Antrag das Reich auf in irelie Steuern zu
beſchränken vielmehr ausdrücklich abgelehnt worden Ernſthaft
kommt jetzt für uns in Betracht ob nicht die Erbſchaftsſteuer
auf Deſzendenten und Ehegatten auszudehnen ſeil Ferner Reform
der Mäatrikularbeiträge und Aufhebung der Branntweinſteuer
Liebesgabe Und endlich direkte Steuern Nicht dieſe

der

Allgemeine Mitteilungen
Die Ratifikationsurkunden zum deutſch nieder

ländiſchen Verſicherungsvertrag vom 27 Auguſt 1907
ſind geſtern im Auswärtigen Amte ausgetauſcht worden

ne

Schiller ſtand im ganzen der Aufklärung mit ihrer zeitweiligen
Geringſchätzung alles Kirchlichen noch näher Der Glaube
iſt für Schiller das moraliſch Gewiſſeſte der Grund ſeiner
Sittlichkeit für Goethe iſt er das Selige das Albeglückende

Das ſittliche Leben Goethes bietet ſchwere Anſtöße aber
wer die oft von ihm beſtandenen ſchweren Kämpfe und die
von ihm geübte Entſagung würdigt wer die Buße kennen
lernt die ſchwere die er ſich für jeden Fehler auferlegt wer
vor allem gewahr wird wie die edlen Herzen denen er wehe
etan hat ihm alle verziehen haben wer ſich einmal in den
zannkreis ſeiner Perſönlichkeit geſtellt hat was heute möglich

iſt wo wir hunderte ſeiner Geſpräche beſitzen der findet
daß dieſer Menſch am wenigſten zu den verlorenen Sündern
gehört Seinen Gaben und Fähigkeiten nach ein Ueber
menſch hat er ſich immer wieder bewußt den Regeln der all
gemeinen Moral unterworfen und für ſich keine Ausnahme
ſtellung begehrt und den Weg zum Frieden geſucht der
von dem Himmel iſt alles Leid und Schmerzen ſtillet

Die Unſterblichkeit galt Goethe als eine nicht zu be
ſlreitende Tatſache von Schiller fehlt ein entſprechendes
Bekenntnis deſſen es aber nicht bedarf wenn man ſeinen
Glauben an die Ewigkeit des Geiſteslebens bedenkt

Vom Standpunkt des dogmatiſchen Chriſtentums und des
Pietismus aus betrachtet fehlt in der Religion der beiden
Dichter der Jnbegriff von Lehren über Sünde Erbſünde
und Guade über Sündenyergebung Verſöbhnung durch
Chriſti Tod und Nechtfertigung den die Aufklärung mit
Stumpf und Stiel auszurotten verſuchte denen aber bereits
die Romantiker und denen der ſpekulative Jdealismus einen
neuen Sinn abgewannen während den Dichtern doch nicht
entging welch tiefe Wurzeln die Miſſionstätigkeit und die
Liebestätigkeit des Chriſtentums gerade in dieſen Lehren
hat Es ſind auch die Lehren auf die jedes poſitive
Kirchentum vornehmlich ſich ſtützt und davon waren die
beiden zeitlebens ziemlich weit entfernt Zwar erkannte
Schiller die Notwendigkeit einer Erneuerung des evangeliſchen

Wenn Deinb
e rege

ſondern vielmehr die indirekten Steuern ſind Schrittmacher der
Sozialdemokrattie Rufe Sehr richtig Die Kolontal
ſorderungen wird die Kommiſſion ſehr ſorgſam prüfen müſſen

urg eine Reiſe tut ſo wüfſen wir dezablen Heiter

den armen Herder ſich ausfichtslos mühen um Beſſerung
dieſer Verhältniſſe Zur Andacht zum herzinnigen Vereine
der liebenden Gemeine haben die Kirchenglocken ſie nur
ſelten geladen Und die tieſſinnigen auch tiefreligiöſen
Logenlieder die Goethe gedichtet hat bilden das fühlte er
elbſt keinen Erſatz für Geſangbuchlieder deren auch keines
Schiller gelang

Das Erziehungswerk zu dem die beiden Dichter und
Denker ihrem Volke geſendet waren iſt gelungen

Jn ihren dauernden Schöpfungen in ihrer geſamten
Perſönlichkeit haben ſie mit Erfolg eine neue Stufe der
Sittlichkeit und damit auch der Religion verkündigt die dem
rationaliſtiſchen Eudämonismus der Auſklarung wie der
asfetiſchen Selbſtbeſpiegelung des Pietismus wie der haltlos
gewordenen Kirchenmoral der Orthodoxie etwas Beſſeres
entgegenſtellte Sie verkündigten die von allen Autoritäten
unabhängige Sittlichkeit der adeligen Perſönlichkeit die in
bewußter Anerkennung des göt lichen Geſetzes aber mit
Freiheit und Luſt Pflicht und Tugend übt im Bewußtſein
damit allein die eigene Beſtimmung zu erfüllen Sie ver
kündigten die Liebe und die perſönliche Ehre als die tiefſten
Quellen alles ſittlichen Handelns und ſie fanden den einzig
begehrenswerten Lohn desſelben im Frieden eines guten
Gewiſſens Die Religion die dieſer Sittlichkeit entſprach
war die unbedingte Ebrfurcht vor einem gütigen und
heiligen Gott und das dankbare Auffuchen ſeiner Fußſpuren
in Gemüt und Welt der begeiſterte Aufblick zu allem was
in Natur und Menſchenleben an ihn erinnert

Dieſes von unſerem edelſten geiſtigen Nationalbeſitz aus
ſtrahlende Licht einer idealiſchen Geſinnung hat in der
größten politiſchen Leidenszeit unſer geſamtes Volk erleuchtet
bat mitgewirkt zu ſeiner nationalen Wiedergeburt z es
wirkt noch jetzt propädeutiſch in der RNichtung daß unſere
gebildete Jugend und immer weitere Kreiſe ſchließt dieſe
beutzutage ein den Eindruck empfängt daß echtes
Chriſtentum und edelſtes freieſtes Menſchentum
nicht einander ausſchließende Größen ſind ſondern Zweige

Kirchenweſens und Schleiermacher in Berlin als den dazu
berufenen Mann aber in ihrer nächſten Nähe ließen heide

aus der Wurzel eines Stammes den Eott gepflanzt hat
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keit Aber ohne genaue Prüfung werden wir uns dieſer Fruchtder De keine Reiſe V fügen können Wir baben ferner
ſtets nach dem Grundſatze ardandelt die beſte Waffe für
das Laundheer und das beſte Schiff für die Flotte

gerade gut genug Danach werden wir auch jetzt im
miereſſe unſerer Wehrbaftigkeit bandeln Redner wendet

ich dann gegen die Treiberelen des Flottenvereins be
rührt die Verabſchiedung des Admirals Ahlefeldt wegen
Duellverweigernng Die geſtrigen Aeußerungen des Kriegs
miniſters hätten manches Geraune zerſtört Aber in den Fällen
Lynar und Hohenau erſcheine ihm das Militärkabinett doch nicht
ganz vorwurfsſrei Die Reiſe des Kaiſerpares nach England
Und die Aufnahme dort erfüllt auch uns mit Genugtuung Aber
man ſoll ſich da vor Ueberſchätzung hüten Entſcheidend für das
Leben der Völker ſind die realen Jntereſſen Dem dieichskanzler
danke ich dafür daß er uns mehr als bisher aktenmäßige Aus
künſte über auswärtige Dinge verſprochen hat

Reichskanzler Fürſt Bülow Einzelne Redner haben ver
ſchiedenes in der inneren Politik angeregt Es waren
zum Teil dankenswerte Anregungen Jm Mittelpunkt der Ei
örternngen ſteht der Block Alle Waffen ſind gegen ihn ge
ſchwungen worden und zwar ſeit dem erſten Tage ſeines
Beſtehens Jn der Kölniſchen Volkszeitung habe ich ſchöne
Dinge gegen den Block geleſen auch Gedichte nach der
Melodie König Wilhelm ſaß ganz heiter große Heiter
keit Das Zentrum könnte auf mannigfache Weit
gegen den Vlock vorgehen durch mannigfache Taktik es könnte
bald den rechten bald den linken Reiter ſpielen Heiterkeit
Aber ich glaubde die Blockparteien können lange miteinander
gehen wenn ſie ebenfalls eine geeignete Taktik wählen und ſich
da gerade dos Zentrum zur Lehre dienen laſſen Jch verkenne die
Schwierigkeiten für den Vlock ja keineswegs Die Haupt
ſchwierigkeit liegt darin daß es allen Partelen ſchwer fällt ſich
in die nene Lage zu finden Heiterkeit Der Kanzler gibt dann
ſeiner Ueberzeugung Ausdruck daß auch die preußiſchen Fragen
den Block keineewegs zu ſprengen brauchten Rufe links Wahl
recht Man müſſe ſich nur klar machen daß das Land ſonſt
geſchädigt werde Nötig ſei nur daß die BVlockparteten in
allen großen Fragen zuſammenhalten erneute Rufe links
Wahlrecht in Fragen von denen das Wohl und
Wehe des Vaterlands abhängig ſei Dabei könnten
die einzelnen Parteien doch in grundſätzlichen Fragen
ihren eigenen Weg gehen So anch in untergeordneten Fragen
Er könne ſich beiſpielsweiſe vorſtellen daß die Blockparteien in
der Frage der Haftpflicht des Tierhalters bei der Abſtimmung aus
einandergehen Hetiterkeit Vor allem ſollten die Vlockparteien
aber aufhören dann wenn einmal eine einzelne Differenz ein
trete gleich von dem Zerfall des Blocks zu ſprechen Auf die
großen Entſcheidungen komme es an darauf daß nicht
Gegenſätze entſtehen die ein weiteres Zuſammengehen unmöglich
machen Jn meiner erſten Rede ſo fährt der Kanzler fort habe
ich erklärt daß ich feſthalten würde an unſerer bewährten
Wirtſchaftspolitik ich habe ferner die S einer
geſunden Sozialpolitik angekündigt ch habe aber
auch geſagt daß ich für angemiſſen halte ein Entgegen
kommen gegenüber den liberalen Anſchauungen
Nun das Vereinsgeſetz und das Börſengeſetz ſind
Jhnen ja bereits zugegangen Erſteres Geſetz entſpricht wie ich
glaube den liberalen Anforderungen hält aber zugleich die Schranken
inne welche die Aufrechterhaltung der Staatsgewalt erfordert Unt
das zweite Gefetz bringt gleichfalls wenn es auch das Verbol
des Terminhandeis in Getreide aufrechterhält ebenfalls die von
Jhnen erſehnten Reformen Ich glaube mit etwas gutem Willen
werden dieſe beiden Geſetze zum Abſchluß gebracht werden können
Die Zuſage der Aufbeſſerung der Beamtengehälter
ſoll eingehalten werden die Vorlage wird Jhnen bald zugehen
Auf ſozialem Gebiete wird dafür bürgt Jhnen die Perſönlichkeit
meines Herrn Nachbarn v Bethmann Hollweg wetter gearbeitet
werden Auch auf die ſozialen Vorlagen geht der Kanzler dann
noch kurz ein wobet er erwähnt daß auch ein Geſetz über
Arbeitskammern bald erſcheinen werde Er zweifelt nicht
daran daß alle Forderungen für die Wehrkraft des Reiches
einmütig von allen bürgerlichen Parteten angenommen werden
würden Er hoffe aber auch auf Bereitſtellung der Witttel zur
Deckung des Defizits Er gebe zu dieſe Aufgabe ſei ungemein
ſchwierig überaus ernſt und kritiſch Aber das hohe Haus werde
ſich der Pflicht die Finanzen des Reiches auf eine geſunde
Grundlage zu ſtellen nicht entziehen wollen Eins aber
ſpreche er offen aus Er verſtehe daß die Parteien
an ihren Grundſätzen und Ueberlleferungen feſthalten wolliten
aber ſie ſollten auch nicht vergeſſen primum vivere deinde
rhilosophari Mit bloßen Doktrinen komme man auf ſo ſchwierigem
Gebiete nicht durch Auch auf dem Gebiete der Rechtspflege
halte er Reſormen für dringend er habe es zwar im juriſtiſchen
Studium nicht weiter gebracht als bis zum Referendar Heiter
keit glaube aber in dem Verlangen nach deutſchen Reformen
alle Gebildeten auf ſeiner Seite zu haben Die Roheitsdelikte
müßten ſchärfer beſtraft Fragen deren Beantwortung ſchmerzlic
und peinlich ſeien dürften nicht ohne Not geſtellt werden Der
Gerichtsſaal dürfe nicht wie Wiemer treffend bemerkt habe zur
Folterkammer werden Notwendig ſei Eindämmung der in großen
Städten hochgekommenen Schmußpreſſe die nur vom Skandal lebe
Würden doch Ehrabſchneidereien nirgends ſchärfer beſtraft als
gerade im freien England Das alles ſelen ja nur Betrachtungen
eines Laien aber man werde ihnen wohl zuſtimmen Die Vor
arbeijen ſür Reform von Strafrecht und Straſprozeß würden be
ſchleunigt der Strafvollzug ſolle verbeſſert werden Jn erſter
Linie in bezug auf die jugendlichen Perſonen das Beſſerungs
ſyſtem nach amerikaniſchem Syſtem ſolle mehr ausgebildet
werden Zum Schlutz wiederholt der Kanzler Die Blockpolitit
verlange für die beteiligten Parteien keine Aufgabe ihrer
Prinzipien ſie verlange auch von den Liberalen keine
reaktionären Anwandlungen Er glaube daß ſolche Velleitäten
gegrnüber den praktiſchen Anforderungen der Lage nicht ſtand
balten dürfen es ſeit denn daß die Söhne die Lehren aus der
Geſchichte der Väter nicht beachten Wohin das führe ſehe
man ja an der Lage der Deutſchen in Oeſterreich die Geſchäſte
der Herbſtzeitloſen ſollten unſere Liberalen warnen und die
Konſervativen Dieſe erinnere er an ein Wort Bismarcks Agrariſch
müßten die Konſervattven bleiben der telluriſche Zug müſſe ihnen
bleiben aber ſie müßten modern ſein wie dies bei den
Konſervativen in England der Fall ſet zum eigenen Nutzen und
zum Nutzen des Laudes Die Bahn iſt frei ſo ſchüeßt er ich
habe alles getan um die Bahn frei zu machen Jetzt
iſt es an den Blockparteien zu zeigen was ſte
können Wenn ſie verſiändig und verträglich ſind dann wird
uns in Deutſchland eine Zeit fruchtbarer Arbeit bevorſtehen
Man hat ſeinen Spott getrieben mit dem Ausdruck konſervativ
liberale Paarung Da muß ich ſchließen mit einem eigenen
Erlebnis Als ich im Sterbezimmer des Fürſten Bismarck ſtand
fiel mein Blick auf ein Bild das einzige an der Wand Es
war das Bild Lmwig Uhlands des Sängers aus der Pauls
kirche der da geſagt hat Das Haupt das über Deutſchland
leuchtet muß mit einem Tropfen demokratiſchen Oels geſalbt
ſein Daneben lag der Mann der Tat der den Tranm der
deutſchen Patrioten verwirklicht hat Die ganze deutſche Ge
ſchichte ſprach aus dieſem Bilde Wenn altprenßiſche konſervative
Totkraft ſich mit weitherzigem liberalen Geiſte verbindet wird
die Zukunft Deutſchlands ſich glücklich geſtalten Beifall

Staatsſekretär des Reſchsmarineamts v Tirpitz Gegenüber
den Ausführungen des Abg Wliemer erkläre ich daß der Streit
des Admirals v Abhlefeldt mit einem Schiffsbarmeiſter güt
lich auf Veranlaſſung des Kaiſers beigelegt worden iſt Nur
We der S r wen a a de Admiral ent

eden worden Warum er auf ſeinen Dienſt verziveiß ich nicht irgtet vatAbg Liebermann v Sonnenberg wirtſch Vag beſpricht im
allgemeinen anerkennend die T r Politik des Reiches und
dehandelt dann die einzelnen Teile des Etats

Abg Dr v Skarzynsti Pole ſpricht über die preußiſche
itite Wind ein Vertagungsantrag angenommen Fortſetzung

Montag i Uhr Schluß 3 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der SaaleZtg

Abgeordnetenhans

8 Sitzung vom 30 November

Am Miniſtertiſch Beſeler v Molitke v Arnim
Bei mäßig deſetztem Hauſe eröffnet der Präſident die Sitzung
Nachdem das Haus die Einſtellung eines Prlvatklageverfahrens

gegen den Abg Böhmer konſ beſchloſſen hat wird die erſte
Leſung der Enteignungsévorlage fortgeſetzt

Abg WolffLiſſa frſ Va erklärt ſeine Fraktion werde die
Vorlage vom Verfaſſungsſtandpunkt aus prüfen Die geſtrige
Fae vietis Tonart des Abg v Oldenburg gehöre nicht ins preuß
Parlament Die Polen ſeiten allerdings verpflichtet ſich als
preußiſche Staatsbürger zu fühlen Aber auch denen gegenüber
die die Verfaſſung mißachten müſſe der Staat die Verfaſſung
wahren Das Parlament dürfe jedenfalls an ſeiner eigenen
Baſis der Verfaſſung nicht rütteln und nicht daran rütteln laſſen
Die Enteignungevorlage trage eine ſozialdemokratiſche Tendenz
und ſei ein Ausnahmegeſetz ſchlimmſter Sorte Redner ſchloß
mit der glatten Ablehnung dieſer Vorlage

Abg Luſensky nl tritt gegenüber der Kritik des Abg von
Oldenburg für die Geſchäftépraxis der Anſiedelungskommiſſion
ein geſteht aber einzelne Mängel in der Organiſation der Kom
miſſion zu Zum Schluß eiklärt er über die geforderten Geld
mittel würde man ſich in der Kommiſſion zweifellos verſtändigen
Gegen die Enteignung ſprächen ja manche Bedenken und ſeine
Partei ſei heute noch nicht in der Lage dazu endgültig Stellung
zu nehmen

Abg Dr von Tziembowski Pole ſpricht ſein Befremden
über die offizielle Begründung der Vorlage aus eine Begründung
die der poltiiſchen und rechtlichen Bedeutung des Entwurfs ganz
und gar nicht entſpreche Die Begründung ſet keine wiſſen
ſchaftliche Denkſchrift ſondern eine politiſche Tendenz
ſchrift Die Regierung ſchöpfe ihre Kenntnis der oſtdeutſchen
Verhältniſſe lediglich aus den Berichten von Beamten die dem
Oſtmarkenverein angebörten alſo Partei ſeien Miniſter
reiſen nach dem Oſten ſeien nichts als Paraden
den einfachen deutſchen Bürger den Polen hörten die Miniſter
nicht an Auch die bisherige Verhandlung der Vorlage im Hauſe
habe nichts Neues gebracht Durch Ausnahmegeſetze die Polen zur
Treue zu erziehen ſei undenkbar Der Redner betont unter
Berufung auf Bismarck die patriotiſche Hingebung der polniſchen
Soldaten in den Schlachten Preutzens Er ſchließt Sie ſind
auf einem ſehr gefährlichen Wege Sie untergraben das Rechts
gefühl des Volkes Sehr richtig bei den PolenSoll der Grundſatz gelten Macht geht vor Recht Für
jeden der auf dem Boden des modernen Staates ſtebt
iſt die Vorlage unannehmbar Sie iſt revolutionär dei
erſte Schritt zum Kommunismus der auch die Exproprkation auf
ſeine Fahne geſchrieben hat Die ganze Vorlage iſt von dem
Gefühl des Haſſes erfüllt gegen alles was polniſchen Namen
trägt Betifall bei den Polen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Ein ſtarkes Stück iſt
es wenn der Vorredner den Fürſten Bismarck als Kronzeugen
aufgerufen hat Bismarck war es der in der Erkenntnis der
dringenden ſtaatlichen Notwendigkeit den erſten Schritt mit der
Vorlage von 1886 getan hat Auf dieſen Bahnen wandeln wir
heute noch Wir haben uns zu der Enteignung entſchloſſen da
uns kein anderer Weg übrig bleibt wenn anders nicht die heiligſten
Güter unſerer Nation gefährdet werden ſollen Wie man da eine
allgemeine kommuniſtiſche Enteignung herleiten will iſt mir
unverſtändlich Auch wüßte ich nicht wie wir zu Gefühlen des
Haſſes gegen die Polen kommen ſollten Es handelt ſich einfach
darum ob wir mit verſchränkten Armen zuſehen wollen ob
alles das was wir in hundertjähriger Arbeit an deutſcher
Kultur geſchaffen haben durch eine ſlawiſche Welle hinweggewiſcht
werden ſoll Lebh Zuſtimmung Da müſſen wir uns auf die
Seite des gefährdeten Deutſchtums ſtellen Wir verlangen von
den Polen offenes rückhaliloſes Bekenntnis zum preußiſchen
Staat Aber mit Worten allein können wir uns nicht begnügen
Wir wollen Taten ſehen dann werden wir gern mit uns
ſprechen laſſen Wenn irgendwo ſo gilt hier der Satz salus
publica suprema lex Lebh Beifall rechts und bei den Natlib
Unruhe bei den Polen

Abg v Dewitz Oldenburg Freikonſ An dem Ziel das 1886
die Regierung ſich geſteckt hat müſſen wir feſthalten Beſonders
wichtig erſcheint uns die Rückſührung des Gütermarktes im Oſten
auf natürliche Verhältniſſe Auf die Enteignung werden wir nur
eingehen wenn die Regierung ein klares Parzellierungsverbot
brinzt das die Polen ins Herz treffen müßte Enteignung wird
ſretlich für manche Zwecke erwünſcht ſein Die Beſchaffung einer
dichten deutſchen Bevölkerung kann aber auf dem Wege der Ent
eignung nicht erreicht werden Dazu müſſen wir der Arbeiterfrage
näher treten Der Kritik des Herrn v Oldenburg ander Anſiedelungs
kommiſſion muß ich mich durchaus anſchließen Wird die An
ſiedelungskommüiſſion nicht getragen vom Vertrauen der deutſchen
Vevölkerung ſo nützt ſie nur die Hälfte defſen was ſie wirken
ſoll Der Beirat in der vorgeſchlagenen Geſtalt iſt für uns
unannehmbar Für Oberſchleſien halte ich für notwendig daß
die Mittelſtandstaſſe ſofort in Kraft tritt daß die Parzellierungs
beſchränkung durch Kgl Verordnung auf Nachbarbezirke aus
gedehnt werden darf und daß ebenſo der Fonds für die Er
werbung größerer Güter auch den anliegenden Bezirken zugute
kommt Jedenfalls wird der preußiſche Staat vor den Polen
nicht kapitulieren Beifall

Abg Müller Koblenz Ztr Auf das Ergebnis der bisherigen
Verhandlung blicke ich mit einiger Genngtuunng Begeiſterte
Freunde hat die Vorlage nirgends gefunden Eine wirtſchaftliche
Schwächung der Polen wird durch die Enteignung nicht erreicht
Die Entelignungtſt ein Akt der Verzweiflung Uns
wäre lieber wenn die 400 Millionen zu Werken des Friedens
verwendet würden Sehr richtig im Ztr Wie oſt haben
wir in der Diskuſſion Hinweiſe auf ſchwere Herzen gehört
Hoffentlich werden alle dieſe ſchweren Herzen durch Ablehnung
der Vorlage erleichtert Große Heiterkeit im Zentrum und bei
den Polen Die Entelgnung widerſtreitet der Verfaſſung Man
darf nicht an der Verfaſſung rütteln Ste iſt die magna charta
der Kronrechte und der Volksrechte Lebh Sehr richtig im
Zentrum Wenn man die Verfaſſung beliebig auslegen darf
was hat dann der Eid auf die Verfaſſung noch ſür einen Zweck
Sehr gut im Zentrum und bei den Polen Eine ſolche Ent

etanung iſt in Preußen ohne Vorgang Sie verſtößt gegen die
communis opinio Beifall im Zt und bei den Polen

Juſtizminiſter Dr Beſeler bezeichnet nochmals als all
gemein gültige juriſtiſche Auslegung des Satzes alle
Preußen ſind vor dem Geſetz gleich daß jeder Preuße
von irgend einem Geſetze genau in der gieichen Weiſe
getroffen werde wie der andere Auch ſonſt hat der Vorredner
den Beweis nicht erbracht daß die Vorlage irgendwie der Ver
faſſung widerſpricht Die Behanptung ich habe geſagt jeder
könne die Verfaſſung auslegen wie es ihm paßt iſt einfach
h Die Vorwürfe des Vorredners gegen mich ſind
altlos
Ein Schlußantrag wird mit den Stimmen der Rechten und

der Nationalliberalen angenommen
Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
Donnerstag 11Uhr Quellenſchutzgeſetz tleinere Vorlagen

Jnitiativanträge Schluß 3 Uhr

Handel Gewerbe und Verkehr
Ostafrikanisgohe Pfanzungs Aktiengesellschaft In rich

Würdigung der überaus günstigen Bedingungen die Deoutzeb Obtat
für die Produktion der drei so wichtigen Massenartikel Kanigeh
Sisalhant und Baumwolle bietet tritt das Ostafrikanisebe PGannn
syndikat durch den in der beutigoen Nummer unserer Zeitung
öffentlichten Prospekt an das Publikum mit der Einladung heran u
an einer Akuengesellschaft zu boteiligen die rieb den Anbag er
Kulturpflanzen zur Aufgabe macht Dem deuen Unternehmen v
für seine Zwecke ein sebr gut gelegenes Terrain mit einer 240 d
großen Sisalpflanzung zur Verfügung die zebon 1908 die ersten
träge an Sisalbantf und Baumwolle liefert dieeo wird in Zwisebenkultar
angebaut Außerdem kann das Unternehmen über weitere rung
2000 ba angrenzendes Land zur Anlage von Siszal und Kautsebut
pfianzungen verfügen Eine sehr bequeme Verbindung mit der Küete
ist durch die in unmittelbarer Nähe der Pflanzung golegeneo Station
Makuyuni der Usambarabahn gegeben welche die Ostgrenzoe den
Terrsins bildet Die Boden und Klimaverbältnisse sind für den An
bau der drei genannten Kulturpflanzen die denkbar günstigsten Der
Beweis hierfür ist durch den Betrieb der mustergültigen Pf nung
bereits erbracht An Arbeitern leidet die Phanzung keinen Mangel
Das Unternehmen bietet dadurch besondere Vorteile daß Baumwolle
bereits vom ersten der Ceara Kautschukbaum und die Sisalagave vom
dritten Jahre an Erträge ergeben Hierdurch ist die Wartezeit dir
zum Eintritt von Dividenden wesentlieb kürzer als bei Unternehwungen
in anderen Kolonialgebieton Obwohl die Erträgo der ersten Jahre
mit zur Ausdehnung der Pfanzungen verwendet werden Kann zebon
nach vior Jahren Bauzeit während der 4 Pros Bauzinsen geozahlt
werden gewäß der autfgestellten Rentabilitätsbereehnung dio
ersto Dividende in Höhe von 8 Proz gewährt werden Unter
Berücksichtigung bedeutender Rücklagen sind an Diridenden tür
das sechsto Jahr 10 Proz für das siebento Jahr 12 Proz
usw steigend bis zu 25 Proz im oelfton Jahre zu orwarten
Daß die Leitung in denselben Händen liegt wie die der Saſata
Samoa Gesell schaft Samoa Kautschuk Compagnie Borneo
Kautschuk Compagnie A, G und Kamerun Kautschuk Compagnie A G
ist gewiß eine Stärke des neuen Unternobmens Die rege Beteiligung
an der Zeiehnung im engsten Kroise die bis jetzt ungegchtet der
überaus ungünstigon Lage des Gelämarktes 800,000 M ergab boweist
daß diesem Unternehmen volles Vertrauen entgegengebracht wird

Rio de Janeiro 29 Nov Weohsel auf London 16

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Krzaeugnigase usw

Magdeburg 30 Nov Amtl Notterungen Die Notterungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Ststion und frei Magdeburg

Weizen matter engl 212 217 mittel 200 210 gering
Sommer Weizen gut 212 217 mittel 201 210 Kolben Sommer gu
224 28 mittel Kauh gut ausländ gut 235 246

Koggen matter inländisoher gut 203 207 mittel M
ausländ gut geringGerste lebhaft ausländische Futtergerste gut 150 153 BI

Haferschwach inländisoher gut 166,00 170,00 mittel 145 166
gering ausländ gut mittel WandMais ruhig runder gut 159 163 amerikanischer bunter gut
160 164 BI

Berlin 39 Nov Frühmarkt amtlſoh restgestellte Preſse
Weizen inländ 219,00 225,00 Roggen inländ 207 207
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 167 174 gute 175

183 russisohe und Donau leichte 152 166 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenbae pomm posen sohles fein
186 194 mittel 176 185 gering 171 175 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 167,00 170,00
türkischer runder 157,00 160,00 ab Bahn u frei Wagen
Ervsen inländische u ausländische Futterware mittel 194 126
feine und Taubenerbsen 197 202 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 29,75 31,75 Roggen
mehl Oo und 1 27,60 29,20 Weizonkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 00 14,00 ab Mühle

Hamburg 30 Nov Weizen rubvig meoklenb u ostholstein
210 215 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 196 208 russ
eif 9 Pud 10/156 Nov Dez 165,50 I Gerste rubig südruss cit Nov
130,50 Hafer ruhig holst u meoklenb 172 178 b aise ruhig
Americ mixed eif per Nov 122,00 La Plata eit Nov Dez 118,00

Knrtoiſlel ment und Stärke
Berlin 30 Nov Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,26

Feuohte Stärke 14,00
OHagdeburg 30 Nov Kartoffelstärke und Mehl 24,75 25,06

Zucker
Hamburg 30 Nov nachm 6 Uhr Rüben Rohzucokoer 1 Prod

Basis 88 Kendement neue Usance frei an hord Hamhburg per
Nov Dez 18,90 Juan 19,15 März 19,40 Mai 19,66 Aug 18,95
Ruhig

London 30 Nov 960 Javazueker ruhig loco 10 h 8
Roh Rübenzucker stetig loco 9 sh 32/4 d

Mnnee
Hamburg 30 Nov 6 Uhr Kaffee good averasge Santos

e 31,25 Gd März 31,50 Gd Mai 31,75 Gd per Sept 52,25 Gd
tetig

Hamburg 30 Nov Kaffee ruhig UVmseatz 2000 Sack
Petroleum

Hamburg 30 Nov Petroleum stetig Stand white loco 7,60
Spiritus

Hamburg 30 Nov Spiritus fest Nov 29,50 Nov Dez
29,50 Dez Jan 29,50 G

O el Oelannfſen Fettiwuaren
Bremen 30 Nov Schmalz stetig ILoko Tubs Firkiv4484 Pf in Doppeleimern 462 P
Hamburg 39 Nov Käböl ruhig verzollt 76,00
Kölu 30 Nov Räböl loco 78,00 Mai 75,60

Wolle Baumwolle
Bremen 30 Nov Baumwolle rubig Upl midat Ioeo 69

Chemisohe Produkte
Merseburg 30 Nov Ohilisalpeter Berloht von Hugo

Eichhorn Tendenz ruhig ohne nennenswerte Umsätze Heutige
Notierung Februar März 1908 10,80 Foebruar März 1909
10,65 frei Fahrzeug Hamburg

London 29 Nov Chilisalp ord 11 h 3 raft 11 ab v d
Wasserstüäünde bedeutet über unter Null

Saale Trotha 30 Nov morgens 1,46 abends 1,656
Bernburg 29 Nov 0,63 30 Nov 0,64

Moldau Iser Eger Blvo
7 eo all Wuehs Nov Faſſ Wuchsudweis 26 forgau 130 o iPrag 042 12 Wittenberg 40,071 6Jungbunzlau 0,06 2 Koblau 109 43 1Laun 25 7 Barby 0,59 9Hardubitz S 4 h agdeburg 10,81 2 7Brandeis 0,26 Wangermde 4 1,01AMelnik 076 2 Wittenberge 0,96 1Leitmeritz 0,68 4 Pömiiz Peg 29 0 40 7Zug 30 2 3 Lauenvburg 30 0,54 1Dresden 1,78 1 Hohnstorf 0,55 1Aubig Von den oberen Plätzen werden 32 em Wuehs gemeldot

VienmaHrute
Berlin 30 Nov Städtischer Schlachtvie ZumVerkaufe standen 4296 Rinder 1386 Käber i haßt 12,16

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachigewiebt
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder OXchsen 1 voll
fleischig ausgemastet hochsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
79 63 2 junge tleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
71 75 3 mäßig genährte junge und gut genährte altere 65 69
r genährte jeden Alters 60 63 Bullen 1 volltleischige

öchsten Schlachtwerts 74 77 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere67 72 gering genährte 60 64 Färsen u Ruhe

a 2

29 222 253

Der



er

L 7

kälber 49 58 Utrorenſieteedigo o8agom ästots Wärvon höohsten Soblacdeworis gering genährie Kälber Fresser 52 66 1 Aer Helsehi 63 66 gering1 ronitiolsobigo a Anteto Küöheo des höobeten Sohlachtw bie zu Sohate 1 Mast Löämmer ch ngere Mast Hammoel 82 86 h öä n so Sohn
3 69 72 Atere stote Kühe und wen t 2 ältere Masthammel 71 74 3 mäbi ährte Hammel u Schafo Das Rinder Aft wiokelte aleh ruhig adJabros i Kesoh g ad es bleibt etwas7 Fiokolto jüngere 64 68 4 mäBig genährte Färson und Kähbe Merzeohafe 62 4 iner erungessehafe auch Veberstand Der Kälberhandel talteie ſieh gedröert und51 3 25776 genährte Färaon und Kühe 53 67 Kälboer 100 Pfund Lebendgewieht Sob weine Man zahlt tär sohleppend es bleibt viel nerh Kei den Schaffen war der
Sinai astk älber Vollmohmast und besto Saugkälber 87 92 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleisehige Gesohigeen ruhig es wird nieht aus verkauft Der Sehweine

miitiere Mastkälber und gute Saugkälber 765 81 3 geringe Saug kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens markt Verliet rünig und sohloß langsam

Oester Kronen Kente 4 86,30e2 Preuß Pfdb Bank Annab s rger Steingutſ12 154,258 oObngauton Gos DBörr Poriug Anl i Speo troo o 8 VII un 17 o 250 ar de u i e e e ähä 1Berliner Or8e Rumän Anl v 1894 4 50 do S XXVI unk 14 3 93 900 Aron berg Bergbau 46 716 o00 r An 102 600 Hamb Amerik Pakt 497 so
80 November do do V 1906 4 85,900 do S XXIV unk 12 3 91266 Balke Tellering Co 9 I10,5002 Allgem Elektr v 1 102,6 do qo uRuss Anleihe v 1905 93 5002 do Com Obl II b o 4 99 2660 Berl Holzcomptoir 6 63 509 o es 35,60 Harpener eonv w6244

nzung zu den do V 1890 II E 78 o do do 8 Vunk 17 4 93 ,500 Berl Vnionbrauerei 6 101,008209 Anhalt Kohl a vo à 40 unxk o7Meldungen im geetr Abendblatt do Cons 89 26 u I0r 4 80,5002 do do III upK 12 9 91 80 e do Bock Br ov u n 6 113 0022 Ber ioiet en s 1 006 Hartm Masohinen a 102 o08
do oony Obligat 34 72 608 R W B O S TX IXa 4 97 o do Königst Br 7 99,75209 o do un i2 r Helios elektr 2i5 67 108Sohwed St R A v 04 a do S VI un b os 3 91,250 do Pfetferberg Br 14 191 0000 0 do r ö7 n o Hibernia 1905

on Türk Bagdad E A I 4 82,408 do 8 X unk b 15 4 s8,000 do Spand Berg Br 7 128,002 Braunsohw Kehie u iIöchster Farbw 159800
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zu Weihnachtse Geschenen

n Leipzig
geeiqnet empfehle

Der Verkauf findet statt im Laden Frimmaischestr 70 und im

Fauptgeschäft Körnerstr S h Begriseher Bahnhaf

Nofmöbelfubrift Musstellungs ins

Ziermöbel Jeder Art Spiet Rauch n Tee Tische
Paravents Polstermöbel besonders lebe Brongen

Gläser Majoliſen Oricntal Teppiche Jeder Art
Gobelins Stickereien Kissen Dechen Gardinen r
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BERILIN C

Kleiderstoffe
Schwere Kiew gestreift u arlertBreite 56 60 cm das Meter 85 und 50 Pf
Wohlfeile Damentuehe

Glatte Qualitäten grosse Farbensortimente
Breite 80 90 cm das Meter 75 Pf bis I 20 M
Ganzwolle Br 90 110 cm d Mtr 60 bis 75 M
Gemusterte Qualitäten nene Band und
Fantasiestreifen sowie Block und Fantasie
Karos Br 90 110 ecm d Mtr OO Pt bis Z O0O M

Wohlfeile Chevtots u Knmmgnarnstofe
Einfarbigoe Qualitäten reiche Farhbensortim
Breite 85 cm das Meter S PfGanz wolle Br 90 110 em d Meter I 15 bis 2 50 M
Gemusterto Qualitäten neues Band
streiten und block und Pantasie Karos
Breite 85 110 cm das Meter 70 Pt bis 50 M

Wohlteile BRlusen Stoſſe Neue Streifen
Karos und im euglischen Planellgeschmack
Breite 90 cm das Meter I 00 bis 80 M
Breite 70 80 cm das Aleter I O05 bis I 80 M

Wohlfetfle Koatümstoffe Schwere Qualitäten
in meliert gest eift u Kariert Breite 90 110 cm

das Meer 00 bis I 75 M
Breito 110 130 cm das Meter I 15 bis 75 M

Bedr Banmwolle Flanelle und Velours
Breite 70 75 cm das Meter O 50 bie O 85 M

Prima Gingham Schürzensztoſfe
Breite 70 120 cm das Meter O 55 bis 00 M

Bedr Haustueh und MndnpolnmBreite 70 80 cm das Meter O 45 bie O 80O M

m Sammete
Schwarze und e Velvetsgestreift gerippt

reits 50 56 emn das Meter 60 bis 75 N
Sammete chwarz und farbig

estreift kariert gaufriert und
edruckt Br 44 48 cm d Altr 40 bis 50 M

Gründung 1839

ohlfeile Fest Geschenke
Seidenstoffe

Farbige Seidenstoffe
Glatt Breite 50 60 cm das Mtr O O0 bis 3 50 M
Gemustert Br 45 50 cm d Mtr 00 bis 00 M

Chiné Seidenstoffe
Breite 45 50 cm das Meter 50 bis 4 50 M

Gestreifte und karierte Seide
Getreift Br 48 50 cm d Mtr 00 bis 3 50 X
Karlert Br 48 52 cm das Atr 35 bie 00 N

Schwarze glatte u gemusterte Seide
Glatt Breite 48 60 em das Mtr 60 bis 00 II
Gemustert Br 48 54 cm das MAtr 2 50 bis 00 M

Wohlfeile abgepasste Roben
im Karton wit Modenbild

Gewebte und bedruckte Baum wollstoffe die Robe 2 80 00 25 50 00 bis 00 M
Halb woll u ganz woll Stoffe glatt meliert gest u kariert die Robe 25 25 50 50 00 bis 10 00 M

Damen Konfektion
Unterröcke Barchent 75 bis 25 Tuch 00 bis 22 50 M usw

Veiours 3 00 bis 00 Seide 14 50 bis 36 50 M uswJacketts u halblangre Paletots Stück 11 50 12 00 18 50 bis 30 00 M uswKrageny ömnünge m us Krimmer Astrach Plüsch
Abend Capes u Mäntel in grosser AuswanlBlusen u ineenheneden Baumw Wolle Seide
Morgenröcke aus Baumwol e Wolle und Seide

Jacken und Blusenkleider
Kleiderröcke fussfrei und lang Stück

40

50 6 25 25 bis
16 25 18 59 19 00 bis 48 75 M usw

15 90 18 00 23 56 bis 31 50 M usw
25 G

17 25 M usw

5 25 160 75 bis 13 00 M usw
00 25 bie 559 00 M usw

00 50 bis 75 AI usw

Muffen in den verschledensten Pelzarten
Kragen und Kolliers viele Pelzarten u Fassons Stück 2 00 bis
Jacketts in verschiedenen Pelzarten
Strauussfeder Boas und Schals
Marubu Sechals in dra un
Baretts und Hüte in vielen Fassons
Pelz Fusstaschen

Pelzwaren
Stück 60 bis 16 00 A

109 50 M

Stück 81 00 bis 102 00 M
Stück 75 bie 19 00 II

Stäck 13 00 bis 19 00 M
Stück 00 bis 12 25 M
Stück 25 bis 50 M

Konfektion für Kinder
Kinderkleider Barchent Wolle 25 1 50 bis 35 00 M

5 50 bis 46 00 MMädchen Jacken u Mäntel
Knaben Pyjacks u Paletots sebr apart 50 bis 33 00 M

Knaben Anzüge B 50 bis 32 00 M

Konfektion für Herren
Von 10 00 M an
von 15 00 M an
von 25 00 M an

Hüte von I 50 M an

50 3 4 A usw

Schlafröcke Hausjacketts
Paletots Ulsters Mäntel
Herren AnzügeLoden Joppen von G 50 v an

Herren Westen weiss hell dunkel

Herren Wäsche
Oberhemden mit leinenen Einsätzen

Taghemden aus gutem Hemdentnch 30 M
Nachthemden mit bunten Besätzen 20 M
Leinene Herrenkragen Dtz 5 50 bis 11 50 M
Leinene Manschetten Disz 00 bis 12 00 M

00 M

Herren Krawatten
Stück O 45 bis O O0 M

Seidene Halstücher Stäck 00 bis 50 M
Kragenschoner Stück O S5 bis I 80 M
Hosentrüger Sthek 0O 45 bis I 60 I
Seidene Taschentücher Stück O 80 bis 80 M

Damen Wäsche
Taghemden mit Zwirnspitze und Handlang 75 70 M
Nachthemden mit Hohlsaumlanguette 50 65 M
Nachtjacken aus Barchent Satin 85 20 M
Beinkleider aus Barchent und Madapolam 2 25 2 15 M
Unterkleider mit Stickerei Volant 50 75 M
Anstandzröcke Pelz Piques, 00 M

l aHerren Krawatten

Handschuhe
Glacé Handschuhe Damen Paar 00 bis 90 M
Glacé Handschuhe Herren Paar 90 bis F 00 M
Stoffhandschuhe amen u Kinder Paar O 50 bis O00 M
Stoff Handschnhe Herren Paar 00 bis 1 50 I
Lange Handschuhe Trikot u gestrickt 25 bis 00 M

Schürzen
Zier Schürzen weiss oder farbig St 50 Pf bis I 550 M
Haus Schürzen weiss oder farbig St G5 Pf bis 00 M

Schwarze Schürzen aus Panama Woll Satin oder Selde
Kinder Schürzen aus farbigen Waschstoffen schwarzem

Praktische Reform Schürzen von 50 M an

Panama oder weissen Batist Stoffen

Damen u IIerren Regenschirme

Halbselde mit Futtera l 90 M
IIalbseide auf Stahlstoek 50 M
Farbiger halbazeildener Damen

RegenschirmLeinen Artikel
50 M

Leinene Tischtücher 112/112 cm 35 MLeinene Tischtücher 112/135 em 30 u 855 M
Leinene Tischtücher 130/135 em 70Leinene Tischtücher 130/165 em 60 M
Halbleinene Drell Handtächer zLeinene Kaffee Gedecke mit 6 Servietten 2 M
Farbige baumw Tischdecken

Fert Haus u Servierkleide e 90 255,756 II 25
Weisse Stoffe für Leib u Bettwäsche

Haustuch Hemdentuch
Cretonne und Linon
Köper und Piqué Barchent Stücke von 12 Meter

Stücke von 20 Meter
Beinkleider
Iemden
Jacken

50 bis 12 50 M

2 G 75 bis 75 M

Trikot Vnter zeuge
10 bis 00 M
35 bis 90 M

O 85 bis 40 I

Damen Strümpfe P 65 Pf bis 35 M
Kinder Strümpfe P 45 Pf bis 75 M
Herren Socken P 55 Pf bis 05 M

Gestreifter Satin Dimity Stücke von 12 Meter 00 M Gestrickte Herren Westen Stock 10 75 75 35 bis 10 75

e Korsette 60 2 50 M usw Damengärtel 10 25 M usw Kinder Kapotten 45 bis 75 n Damen Reformhosen 3 25 bis 8,75 M
Perltaschen 50 3 50 4 M Fächer 2 35 50 bis 10 M Kinder Sweaters 80 bis 90 M Gestreifte Männerhemden 1 65 u 2 40 M

I Die illustrierte Weihnachts Preisliste wird auf Wunsoh franko zugesandt
Proben von Klelderstoſfen franko Franko Versand aller Aufträge von 20 I an
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